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Erst durch das Beringen von Ringelgänsen mit
farbigen Fußringen, die zusätzlich unter-
schiedliche Codes aufweisen, ist es möglich
geworden, den Lebensweg jeder individuell
markierten Ringelgans zu verfolgen, wenn
diese Informationen abgelesen werden. Das
wäre ohne den freiwilligen Einsatz vieler Or-
nithologen nicht möglich, die mit dem Spek-
tiv unterwegs sind, Farbringkombinationen
der Fußringe ablesen und diese an die Uni-
versität Alterra/Wageningen in den Nieder-
landen weiterleiten (www.geese.org). Dort
werden diese Angaben in einer Datenbank
gespeichert. Auf diese Art konnte u. a. das Le-
bensalter von Ringelgänsen erforscht wer-
den. 

An einem Farbberingungs-Projekt bei dun-
kelbäuchigen bernicla-Gänsen, das im Win-
ter 1972/73 begann, hatten sich England, die
Niederlande und Deutschland beteiligt. Bis
zum Ende des Projektes im Januar 1981 wa-
ren insgesamt 2206 dunkelbäuchige bernicla

und eine schwarzbäuchige nigricans beringt
worden (Prokosch 1984). Im gesamten Ver-
breitungsgebiet stieg die Zahl farbmarkierter
dunkelbäuchiger Ringelgänse bis zum Mai
2013 auf 7107 Individuen. 

In dem von Brix & Ebbinge (2003) veröf-
fentlichten Artikel „Erkenntnisse zum Alter
von Ringelgänsen“ wurden 32 Ringelgänse
ermittelt, deren Alter 20 Jahre überschritt. Zu
diesem Zeitpunkt zeigten die gespeicherten
Daten das Höchstalter von zwei bernicla-In-
dividuen an, die jeweils 26,9 Jahre alt waren.

Nach einer weiteren Analyse zum Alter dun-
kelbäuchiger Ringelgänse in der oben ge-
nannten Universität hat B. Ebbinge 2011 er-
neut das Höchstalter dunkelbäuchiger Rin-
gelgänse ermittelt. Die Daten der Untersu-
chung ergaben, dass nun 37 farbberingte
bernicla ein Lebensalter von über 20 Jahren
aufwiesen. Außerdem konnten 5 weitere In-
dividuen dieser Gänseart anhand der Ring-
daten ermittelt werden, die bis zu diesem
Zeitpunkt sogar über 30 Jahre lebten.

Interessant ist das Geschlechterverhältnis bei
den über 20 Jahre alten Ringelgänsen. Wäh-
rend bei der jeweiligen Beringung der ber-

nicla bei drei Gänsen das Geschlecht nicht
festgestellt wurde, sind bei den übrigen In-
dividuen dieser kleinen Meeresgans 24
Männchen und 16 Weibchen registriert wor-
den, die dieses für eine Ringelgans hohe Al-
ter erreichten. Ebbinge vermutet, dass die
dunkelbäuchigen Ringelgansganter vielleicht
eine niedrigere jährliche Sterblichkeit haben
als weibliche Ringelgänse.

Den bisherigen Altersrekord hält jedoch ein
40-jähriger dunkelbäuchiger Ringelgansgan-
ter, der im Dezember 2013 in einem Über-
winterungsgebiet (Bassin d'Arcachon) in
Frankreich beobachtet und fotografiert wer-
den konnte. Dieser Ganter war mit einer un-
beringten weiblichen Ringelgans und vier
jungen Ringelgänsen vergesellschaftet, die
ebenfalls nicht beringt waren. Obwohl dieser
Ganter einen seiner beiden Fußringe verlo-
ren hatte, konnte der Zeitraum der Markie-
rung ermittelt werden. Denn nur zwischen
dem 29. November 1973 und 21. Februar
1975 wurden 26 Ringelgänse am linken Bein
mit gelb R beringt. Der im Dezember 2013
nachgewiesene Ganter trug solch einen Ring.
Somit muss diese männliche Ringelgans zu
diesem Zeitpunkt mindestens 40 Jahre alt
gewesen sein.

Daten und Informationen in dieser Veröf-
fentlichung stammen, wenn nicht anders an-
gegeben, aus B. Ebbinge (2014) und aus der
Tabelle in diesem Artikel.
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Ringelgänse können über 40 Jahre alt werden. Foto: Ulrich Bolm-Audorff
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esse gilt dabei den zum Teil seltenen Verhaltenswei-
sen der verschiedenen Vogelarten, die ihn zu weite-
ren Studien und daraus resultierenden Publikationen
veranlassen.
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Website www.geese.org mit gegründet, wo mittler-
weile tausende von Beobachtern die Daten ihrer Ring-
ablesungen von markierten Gänsen eingeben. Seine
Monographie über Ringelgänse ist im März 2014 er-
schienen: ISBN 978-90-450-9160-0.



Seevögel | 2014 | Band 35  Heft 2 Neue Untersuchungsergebnisse zum Alter von dunkelbäuchigen Ringelgänsen | 21


